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aufgenommen bei der am 22.02.2022 abgehaltenen Gemeinderatssitzung. 

Am 22.02.2022 um 18:00 Uhr übernimmt Bürgermeister Harald Stauder den Vorsitz und führt unter dem 
Beistand des Generalsekretärs, Herrn Josef Grünfelder, die Anwesenheitskontrolle durch. 

Anwesend sind: 

 E.A. U.A.  teilweise An- und Abwesenheiten 

1. Harald Stauder     

2. Franco Nietzsch     

3. Gabriele Agosti     

4. Martin Christian Nock     

5. Valentina Andreis     

6. Dieter Oberkofler     

7. Werner Gadner     

8. Marco Sandroni X    

9. Klaus Kaspar Ganterer     

10. Norbert Schöpf     

11. Christian Johann Genetti     

12. Jessica Schwienbacher     

13. Peter Gruber     

14. Karl Spergser     

15. Helga Erika Hillebrand     

16. Joachim Staffler     

17. Anna Holzner     

18. Roland Stauder     

19. Philipp Holzner     

20. Helmut Taber     

21. Verena Kraus X    

22. Stefan Taber     

23. Deborah Ladurner     

24. Ernst Winkler     

25. Ulrike Laimer     

26. Jürgen Zöggeler     

27. Horst Margesin     
Legende: E.A. = entschuldigt abwesend  U.A. = unentschuldigt abwesend   

Daraufhin eröffnet der Vorsitzende Harald Stauder die Sitzung. 

1. Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Ratssitzung. 

 Der Bürgermeister weist daraufhin, dass die Sitzungsniederschrift der vorangegangenen 
Ratssitzung den Räten bereits mit der Einberufungsmitteilung zur heutigen Sitzung übermittelt 
worden ist.  
 
In Ermangelung schriftlicher Berichtigungs- bzw. Ergänzungsanträge gilt die 
Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Gemeinderatssitzung gemäß Artikel 19 der 
geltenden Geschäftsordnung als genehmigt. 
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Die Gemeinderatsmitglieder Klaus Kaspar Ganterer und Deborah Ladurner nehmen die 
Funktion der Stimmzähler wahr.
 

2. Änderungen am Haushaltsvoranschlag 2022  2024 mit gleichzeitiger Erneuerung des 
einheitlichen Strategiedokuments (ESD) - I. Maßnahme. 
 
Berichterstatter: Vize-Generalsekretär Matthias Merlo; 
 
Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 
 
- Joachim Staffler; 
- Valentina Andreis; 
- Roland Stauder. 
 

Vorausgeschickt,  

dass das einheitliche Strategiedokument 2022 - 2024 mit Beschluss des Gemeinderates Nr. 35 vom 30.09.2021 
genehmigt und mit Beschluss Nr. 46 aktualisiert worden ist; 

dass der Haushaltsvoranschlag 2022 - 2024 mit Ratsbeschluss Nr. 47 vom 21.12.2021 genehmigt worden ist; 

dass gemäß Artikel 175, Absatz 1, des gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 267 vom 18.08.2000 i.g.F. der 
Haushaltsvoranschlag im Laufe des Haushaltsjahres für jedes der im Dokument berücksichtigten Haushaltsjahre 
abgeändert werden kann; 

dass gemäß Art. 11 der geltender Verordnung über das Rechnungswesen, genehmigt mit Gemeinderatsbeschluss 
Nr. 41 vom 20.12.2016, der Gemeinderat folgende Haushalts-änderungen vornimmt: 

- Änderungen der Einnahmetitel und Typologien 

- Änderungen der Missionen, Programme und Titel 

festgehalten,  

das mit gegenständlicher Haushaltsänderung die Haushaltsgleichgewichte gemäß Art. 162, Absatz 6, des 
gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 267 vom 18.08.2000 gewahrt werden; 

nach Einsichtnahme, 

in den vorgelegten Entwurf zur Haus-haltsänderung; 

in das positive Gutachten des Rechnungs-prüfers, 

in das Landesgesetz Nr. 25 vom 12.12.2016 (Buchhaltungs- und Finanzordnung der Gemeinden und 
Bezirksgemeinschaften); 

in das Urteil des Verfassungsgerichtshofs Nr. 80 vom 07.02.2017;  

in das GvD Nr. 118 vom 23.06.2011 (Bestimmungen im Bereich der Harmonisierung der Buchhaltungssysteme) 
;  

in das GvD Nr. 267 vom 18.08.2000 (Einheitstext über die Ordnung der örtlichen Körperschaften);  

in die geltende Verordnung der Gemeinde Lana über das Rechnungswesen;   

in die geltende Satzung der Gemeinde Lana;  
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in den Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit RG Nr. 2 
vom 03.05.2018; 

in die positiven Gutachten gemäß Art. 185 des Kodex der örtlichen Körperschaften;  

in den Art. 49 des Kodex der örtlichen Körperschaften bezüglich der eigenen Zuständigkeit;  

mit 18 Ja-Stimmen und 7 Enthaltungen (Philipp Holzner, Stefan Taber, Peter Gruber, Dieter Oberkofler, Joachim 
Staffler, Roland Stauder und Franco Nietzsch) bei 25 anwesenden Ratsmitgliedern (gerechtfertigt abwesend: 
Verena Kraus und Marco Sandroni), gesetzmäßig ausgedrückt durch Handerheben, beschließt der Gemeinderat: 

1) die Änderungen am Haushaltsvoranschlag 2022 - 2024, mit folgenden zusammen gefassten Ergebnis zu 
genehmigen:  

 

Mehreinnahmen Maggiori Entrate 2022 2023 2024 

Einnahmen (Titel III) Entrate (Titolo III) 60.000,00 60.000,00 60.000,00 

Einnahmen (Titel IV) Entrate (Titolo IV) 60.000,00   

Summe Mehreinnahmen Totale maggiori entrate 120.000,00 60.000,00 60.000,00 

Mehrausgaben maggiori spese 2022 2023 2024 

Ausgaben (Titel I) Spese (Titolo I) 237.051,40 60.000,00 60.000,00 

Ausgaben (Titel II) Spese (Titolo II) 60.000,00   

Summe Mehrausgaben Totale maggiori spese 297.051,40 60.000,00 60.000,00 

Minderausgaben minori spese 2022 2023 2024 

Ausgaben (Titel I) Spese (Titolo I) 177.051,40   

2) in weiterer Folge die Abänderung des einheitlichen Strategiedokuments 2022  2024 zu genehmigen,  

3) folgende Unterlagen bilden wesentlichen Bestandteil gegenständlichen Beschlusses und werden genehmigt: 

a) Haushaltsvoranschlag 2022 - 2024. I. Haushaltsänderung, gemäß beiliegender Tabelle; 
b) Zweijähriges Programm zum Erwerb von Lieferungen und Dienstleistungen 2022-2023 gemäß beiliegender 

Tabelle; 
c) Dreijahresprogramm der öffentlichen Arbeiten und Investitionen I. Abänderung gemäß beiliegender Tabelle; 

4) folgende Unterlagen bilden wesentlichen Bestandteil gegenständlichen Beschlusses und werden genehmigt: 

a) Überprüfung der allgemeinen Haushaltsgleichgewichte gemäß Art. 162, Absatz 6, des gesetzesvertretenden 
Dekrets Nr. 267/2000 gemäß beiliegender Tabelle; 

5) eine Kopie dieses Beschlusses dem Schatzmeister für seine Obliegenheiten sowie dem Rechnungsprüfer zu 
übermitteln; 

6) festzuhalten, dass aus gegenständlicher Maßnahme keine unmittelbare Ausgabe erwächst; 

7) gegenständlichen Beschluss gemäß Art. 183, Abs. 4, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen 
Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit RG Nr. 2 vom 03.05.2018, für unverzüglich vollziehbar zu erklären, 
um gegenständliche Haushalts-änderung umgehend anwenden zu können. 

Gemäß Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, 
genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen diesen Beschluss während des 
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Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss Einspruch erheben. Ferner kann innerhalb von 
60 Tagen nach Ablauf der Veröffentlichungsfrist des gegenständlichen Beschlusses beim Regionalen 
Verwaltungsgericht, Autonome Sektion Bozen, Rekurs eingebracht werden. Im Bereich der öffentlichen Vergabe 
beträgt die Rekursfrist 30 Tage ab Kenntnisnahme (Artt. 119 und 120 GvD Nr. 104/2010). 
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3. Tätigkeitsbericht der Ortspolizei.
 
Berichterstatter: Kommandant Thomas Karnutsch  
 
Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 
 
- Christian Johann Genetti; 
- Roland Stauder; 
- Joachim Staffler 
- Peter Gruber. 
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4. Abänderung des Stellenplans der Gemeinde Lana.
 
Berichterstatter: Vize-Generalsekretär Matthias Merlo 
 
Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 
 
- Peter Gruber; 
- Franco Nietzsch. 
 

Vorausgeschickt, 

dass es für notwendig und zweckmäßig erachtet wird, von einem starren Stellenplan nach Einheiten zu einem 
Stellenplan in Vollzeitäquivalenten überzugehen um eine schnelle Anpassung an die Bedürfnisse der Verwaltung 
zu ermöglichen und zusätzlich folgende Abänderungen vorzunehmen: 

- Neue/Zusätzliche Stellen: 
o 1 VZÄ: 83. Ingenieur/Architekt/Geologe 
o  2 VZÄ: 72. Funktionär der Verwaltung oder des Rechnungswesens 
o 1 VZÄ: 43. Verwaltungsassistent 
o 1 VZÄ: 50. EDV Programmierer 
o 1 VZÄ: 43. Verwaltungsassistent (geschützte Kategorie) 
o 1 VZÄ: 31. Verwaltungsbeamter auch mit Aufgaben der Anwendung von EDV-Programmen 

(geschützte Kategorie) 
- Abzuschaffende Stellen: 

o 1VZÄ: 58. Verwaltungsassistent mit Diplom über ein mindestens zweijähriges Universitätsstudium 
o 0,6 VZÄ: 4. Schuldiener/Diener 

- Zu ersetzende Stellen: 
o 1 VZÄ: 43. Verwaltungsassistent (Ersatzposition von Verwaltungsbeamter auch mit Aufgaben der 

Anwendung von EDV-Programmen) mit 
1 VZÄ: 50. EDV Programmierer 
 

o 0,58 VZÄ:  19.Misch* Ersatz von Pos.28 *Mischberufsbild (spez. Koch-Reinigung) mit 
0,58 VZÄ: 19. Spezialisierter Koch 

darauf hingewiesen, 

dass mit Artikel 38, Absatz 1, Buchstabe g) des Landesgesetztes Nr. 18 vom 23.12.2015 das Landesgesetz Nr. 6 
vom 01.08.1994 aufgehoben wurde, welches das Verhältnis Bedienstete / Einwohner geregelt hat; 

dass mit Artikel 31, Absatz 4, des Landes-gesetzes Nr. 18 vom 23.12.2015 in das Landesgesetz Nr. 6 vom 
14.02.1992 der Artikel 12/bis eingefügt wurde, welcher festlegt, dass der Stellenplan die mittels Verordnung der 
Landesregierung festgelegten Parameter nicht überschreiten darf; 

dass die Verordnung zur Festlegung der Parameter für den Umfang der Stellenpläne der Gemeinden mit Dekret 
des Landeshauptmannes Nr. 15 vom 13.04.2017 genehmigt worden ist; 

festgestellt, 

dass gemäß Artikel 2 vorgenannten Dekrets das Personal im Stellenplan der Gemeinden im Verhältnis zur 
Einwohnerzahl stehen muss; es wird anhand der Einwohnerzahl am Stichtag 31. Dezember des vorletzten Jahres 
und der Zahl der Stellen im Stellenplan in Vollzeitäquivalenten berechnet; bei der Festlegung des Stellenplans 
dürfen die Gemeinden das folgende Verhältnis nicht überschreiten: bei einer Einwohnerzahl von 10.001 bis 50.000 
ein Bediensteter/eine Bedienstete pro 120 Einwohner/innen; 

dass das Personal, das den geschützten Kategorien angehört, nicht in die Berechnung des Verhältnisses laut 
vorgenanntem Artikel 2 mit einbezogen wird; 

dass sich der Stellenplan der Gemeinde Lana unter Berücksichtigung der Einwohnerzahl vom 31.12.2020 (12.571 
Einwohner) aus 104,76 Stellen (ohne Personal, das den geschützten Kategorien angehört) zusammensetzen kann; 

dass nach der Änderung des Stellenplanes die Gesamtzahl der VZÄ, die für die im Dekret des Präsidenten der 
Provinz Nr. 15 vom 13.04.2017 festgelegte Grenze relevant sind, 103,42 betragen wird; 
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dass nach der Änderung im Stellenplan 5,89 VZÄ für Personal der geschützten Kategorien bestimmt ist; 

dass die mitgliedsstärksten Gewerkschaften gemäß Artikel 31 des Einheitstextes der Bereichsabkommen vom 
02.07.2015;mit Schreiben vom 28.01.2022 über die Stellenplanänderung in Kenntnis gesetzt wurden; 

dass von den Gewerkschaften keine Einwände erhoben wurden; 

nach Einsichtnahme, 

in die Mitteilung Nr. 7 der Abteilung 7 der Autonomen Provinz Bozen - Südtirol vom 03.05.2017; 

in die geltende Satzung dieser Gemeinde;  

in den geltenden Haushaltsvoranschlag; 

in den Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit 
Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018; 

in die von den einschlägigen Bestimmungen vorgesehenen Gutachten; 

mit 18 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme (Roland Stauder) und 6 Enthaltungen (Philipp Holzner, Stefan Taber, Peter 
Gruber, Dieter Oberkofler, Joachim Staffler und Franco Nietzsch) bei 25 anwesenden Ratsmitgliedern 
(gerechtfertigt abwesend: Verena Kraus und Marco Sandroni), gesetzmäßig ausgedrückt durch Handerheben, 
beschließt der Gemeinderat: 

1. die Abänderungen und Ergänzungen des geltenden Stellenplanes gemäß Prämissen, zu genehmigen; 

2. den Stellenplan gemäß der beiliegenden Anlage, welche wesentlichen Bestandteil gegenständlichen 
Beschlusses darstellt, zu genehmigen; derselbe ersetzt den vorherigen Stellenplan in seiner Gesamtheit; 

3. festzulegen, dass die im Stellenplan vorgesehenen Planstellen den Bürgern jeder der drei Sprachgruppen im 
Verhältnis zu Ihrer Stärke, wie sie aus der letzten amtlichen Volkszählung hervorgeht, vorbehalten sind; 

4. zur Kenntnis zu nehmen, dass sich die Anzahl der ansässigen Bevölkerung zum 31.12.2020 auf 12.571 
Einwohner belief, woraus sich ein Verhältnis Personal/Einwohn-erzahl von 104,75 ergibt 

5. zur Kenntnis zu nehmen, dass die Gesamtzahl der Planstellen (Vollzeitäqui-valente) mit gegenständlicher 
Maßnahme 103,42 (ohne Personal, das den geschützten Kategorien angehört) beträgt; 

6. festzustellen, dass diese Maßnahme die derzeitige Zuteilung des Personals zu den jeweiligen 
Organisationseinheiten nicht ändert und dass die Zuweisungen und Änderungen der Zuweisungen in die 
Zuständigkeit des Generalsekretärs fallen; 

7. Einheiten, die im Stellenplan vorhanden, aber nicht besetzt oder ausgeschrieben sind, werden für statistische 
Zwecke als Vollzeitstellen (38 Stunden) berechnet; 

8. darauf hinzuweisen, dass aus gegenständ-licher Maßnahme keine unmittelbare Ausgabe erwächst, zumal 
sämtliche Folgemaßnahmen mit gesonderten Beschlüssen erfolgen wer-den; 

9. gegenständlichen Beschluss gemäß Art. 183, Absatz 4, des Kodex der örtlichen Körper-schaften der 
Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, für unverzüglich 
vollziehbar zu erklären, damit der Stellenplan umgehend zur Anwendung kommen kann. 

Gemäß Art. Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, 
genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen diesen Beschluss während des 
Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss Einspruch erheben. Ferner kann innerhalb von 
60 Tagen nach Ablauf der Veröffentlichungsfrist des gegenständlichen Beschlusses beim Regionalen 
Verwaltungsgericht, Autonome Sektion Bozen, Rekurs eingebracht werden. Im Bereich der öffentlichen Vergabe 
beträgt die Rekursfrist 30 Tage ab Kenntnisnahme (Artt. 119 und 120 GvD Nr. 104/2010). 
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5. Genehmigung einer Petition für die ehrenamtlichen Vereine und Verbände.
 
Berichterstatter: Helmut Taber  
 
Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 
 
- Ernst Winkler; 
- Gabriele Agosti; 
- Stefan Taber; 
- Roland Stauder. 

Vorausgeschickt, dass 

mit der Forderung nach einer Rückholung der Vereinsregister der 
ehrenamtlichen Vereine und Verbände für das Land Südtirol ins Leben gerufen hat; 

in Erwägung, dass der Inhalt der vorgelegten Petition gerechtfertigt erscheint; 

nach Eröffnung der Diskussion an welcher sich verschiedene Ratsmitglieder beteiligen; 

nach Abschluss der Diskussion; 

für zweckmäßig erachtet, diese Petition zu unterstützen und mit einem eigenen Beschluss zu untermauern; 

nach Einsichtnahme, 

in die geltende Satzung dieser Gemeinde;  

in den geltenden Haushaltsvoranschlag; 

in den Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit 
Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018; 

In die von den einschlägigen Bestimmungen vor-gesehenen Gutachten 

mit 21 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen (Dieter Oberkofler, Gabriele Agosti, Karl Spergser und Ernst Winkler) 
bei 25 anwesenden Ratsmitgliedern (gerechtfertigt abwesend: Verena Kraus und Marco Sandroni), gesetzmäßig 
ausgedrückt durch Handerheben, beschließt der Gemeinderat: 

1. sich den Inhalt der beiliegenden Petition zu eigen zu machen und denselben vollinhaltlich zu genehmigen; 

2. festzuhalten, dass aus gegenständlicher Maßnahme keine unmittelbare Ausgabe erwächst; 

3. festzuhalten, dass gegenständlicher Beschluss, gemäß Art. 183, Absatz 3, des Kodex der örtlichen 
Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 
03.05.2018, nach erfolgter Veröffentlichung an der Amtstafel der Gemeinde vollziehbar wird. 

Gemäß Art. Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, 
genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen diesen Beschluss während des 
Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss Einspruch erheben. Ferner kann innerhalb von 
60 Tagen nach Ablauf der Veröffentlichungsfrist des gegenständlichen Beschlusses beim Regionalen 
Verwaltungsgericht, Autonome Sektion Bozen, Rekurs eingebracht werden. Im Bereich der öffentlichen Vergabe 
beträgt die Rekursfrist 30 Tage ab Kenntnisnahme (Artt. 119 und 120 GvD Nr. 104/2010). 
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6. Mitteilungen und Allfälliges.
 
Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 
 
- Peter Gruber. 
 

Die Sitzung endet um 19:40 Uhr.  

Gelesen, bestätigt und unterfertigt: 

DER BÜRGERMEISTER  DER GENERALSEKRETÄR 

 
Harald Stauder 
(digital signiertes Dokument) 

 Josef Grünfelder 
(digital signiertes Dokument) 

 


